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Na, Paulus, ist das nicht ein bisschen 
hoch gestochen: Ich soll alles, wirklich 

alles in Liebe geschehen lassen? Zähneput-
zen, auf den Bus warten, den Müll raus-
bringen, die Steuererklärung machen. Alles 
mit einer extra Portion Liebe?!

Wenn du es so sagst, klingt es verrückt. 
Und in erster Linie ist mein Satz auch an 
eine Gemeinde gerichtet, eine Gemeinde 
in der es viele Spannungen gibt – zwi-
schen Armen und Reichen, Hochenga-
gierten und Distanzierten, denen, die fest 
verwurzelt sind im Glauben, und denen, 
die gerade das erste Mal von Gott 
gehört haben. Damit diese Ge-
meinde nicht auseinander-
bricht, braucht es gerade 
dort ein liebevolles Mitei-
nander.

Ach, dann gilt der Satz gar 
nicht für mich?!

Also, wenn es in deinem Leben 
keine Spannungen, keine Reiberei-
en, keine Probleme gibt, dann natürlich 
nicht…

Mhh…  ehrlich gesagt, gibt es da schon die 
eine oder andere Situation, in der mein Le-
ben nicht so ganz glatt läuft… Manchmal 
bin ich genervt, weil etwas nicht so funkti-
oniert, wie ich das gerne hätte. Manchmal 
muss ich feststellen, dass andere Menschen 
eine andere Vorstellung von bestimmten 
Dingen haben als ich. Manchmal zweifele 
ich auch, ob diese Welt überhaupt noch 
eine Zukunft hat, so zerstörerisch und ge-
walttätig wie es an vielen Orten zugeht.

Aha. – Und würde sich etwas verändern, 
wenn alles in Liebe geschehe?

Ja, sicher. Ich wäre geduldiger mit mir und 
mit den Menschen um mich herum. Ich 
würde versuchen, die Situation aus der Per-
spektive meines Gegenübers zu sehen. Und 
vielleicht würde ich es schaffen, der Liebe 
so viel zuzutrauen, dass ich tatsächlich eine 
Hoffnung für unsere Welt sehe.
Das klingt doch großartig. Los gehts`s!

Ja, sicher. Das klingt zu schön um wahr zu 
sein. Und das ist der Punkt. Es kann nicht 
wahr sein. Ich werde es nicht schaffen. Alles 
in Liebe geschehen lassen – da ist doch vor-
programmiert, dass ich scheitere.

Ach, es geht doch nicht darum, 
dass dir immer und überall die 

bedingungslose Liebe ge-
lingt. Die ist dort, woher du 
kamst und wohin du gehst. 
Es geht darum, dir genau 
das bewusst zu machen: Du 

bist hier, weil Gott dich aus 
Liebe dazu bestimmt hat. Die 

ganze Schöpfung ist Ausdruck 
seiner Liebe. Es geht darum, sich 

immer wieder auf den zu besinnen, der 
die Liebe ist – und der aus Liebe alles ge-
wagt und alles ertragen hat. Diese Liebe 
hat den Lauf der Welt verändert, eben weil 
dadurch die Macht der Gewalt und des 
Hasses in ihre Schranken gewiesen wur-
den. Die Liebe ist es, die neues Leben her-
vorbringt. Und darum ist es den Versuch 
wert, überall nach der Liebe zu fragen und 
ihr zu folgen.
Was soll ich dazu noch sagen… Recht hast 
du, Paulus. Also gut, ich probiere es. Danke, 
mein Lieber.
 
Allen Leserinnen und Lesern und ihren 
Lieben wünsche ich ein gesegnetes und 
Liebe-volles Jahr 2024.
Ihr Pfarrer Alexander Barth



Gottesdienste
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Montag, 1. Januar |  Neujahr
Kollekte:   Arche Lauchhammer
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst und 
Kindergottesdienst  

Sonnabend, 6. Januar | Epiphanias
Kollekte: Circus in Not
17 Uhr Altherzberg  Gottesdienst  

So., 7. Januar | 1. So. n. Epiphanias
Kollekte: eigene Gemeinde
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst und 
Kindergottesdienst  
 anschl. Kirchenkaffee  
14 Uhr Mahdel  Gem.haus Stummelfest    

So., 14. Januar | 2. So. n. Epiphanias
Kollekte: Krankenhausseelsorge der EKM
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst und 
Kindergottesdienst  
14 Uhr Gräfendorf  Gottesdienst  

So., 21. Januar | 3. So. n. Epiphanias
Kollekte: ev. Pfadfi nderarbeit
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst  
 m. AM und Kindergottesdienst  

So., 28. Jan. | letzter So. n. Epiphanias
Kollekte: Ev. Stiftung Neinstedt
8.30 Uhr Friedrichsluga  Gottesdienst  
10 Uhr Buckau  Gottesdienst  
10 Uhr Herzberg Saal  Familienkirche  
18 Uhr Herzberg Saal  Abendgottesdienst 
Bibelsonntag  

So., 4. Februar | Sexagesimae
Kollekte: LWB hilft Flüchtlingen in Uganda    
8.30 Uhr Frauenhorst  Gottesdienst  
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst  
14 Uhr Gräfendorf  Gottesdienst  

So. 11. Feb. | Estomihi/Rosensonntag
Kollekte: eigene Gemeinde
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst  

Freitag, 16. Februar
Kollekte: eigene Gemeinde
18 Uhr Altherzberg  Wort zum Sonntag  

So., 18. Februar | Invocavit
Kollekte: Fonds für Bedürftige
8.30 Uhr Friedrichsluga  Gottesdienst  
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst m. AM 
und Kindergottesdienst  

So., 25. Februar | Reminiszere
Kollekte: EKD    
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst und 
Kindergottesdienst  

Vorschau:

Sonntag, 3. März | Okuli
Kollekte: eigene Gemeinde
8.30 Uhr Frauenhorst  Gottesdienst  
10 Uhr Herzberg Saal  Gottesdienst  
14 Uhr Buckau  Gottesdienst  
14 Uhr Mahdel  Gottesdienst  

Januar: Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische 
Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
Februar: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Veransstaltungen
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Morgenandacht
Donnerstag, 11. Januar und 1. Februar  
Gemeindesaal um 8.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelkreis
Donnerstag, 11. Januar
19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Kantorei
dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Spatzenchor
montags 15.30 Uhr - 16 Uhr 
(4 Jahre bis 2. Klasse)

Kinderchor
montags, 16.15 Uhr – 17 Uhr 
(3. bis 5. Klasse)

Jugendchor
montags, 17.15 Uhr – 18 Uhr ab 6. Klasse
(nur außerhalb der Schulferien und im 
Gemeindezentrum)

Frauenkreis
Donnerstag, 18. Januar Biblische Impulse 
zum Jahr 2024 
und 15. Februar Wenn die Wurzeln laufen 
lernen…
14.30 Uhr im Gemeindesaal

Kino in der Kirche
Freitag, 12. Januar und 9. Februar
um 19.30 Uhr in der geheizten Seitenkapel-
le der Stadtkirche

Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 11. + 25. Januar  
13.30-15.30 Uhr
KonfiWochenende 23. - 25. Februar 
im Gemeindezentrum Magisterstr. 2

Junge Gemeinde
Donnerstag, 18. Januar und 15. Februar 
17 Uhr im Jugendhaus Magisterstr. 2

Seniorenheim  „Albert Schweitzer“
Mittwoch,  14. Januar 10 Uhr Gottes-
dienst
31. Januar und 21. Februar 14.30 Uhr 
Seniorenkreis

Bitte beachten Sie unsere Abkündigungen, 

Aushänge und Pressemitteilungen!

Gruppen und Kreise

H erzliche Einladung an die Kirchenge-
meinden Mahdel und Frauenhorst!

Beginn um 14.00 Uhr mit Andacht und an-
schließendem gemütlichem Kaffeetrinken 
und Beisammensein.
 

Die GKR Mahdel und Frauenhorst sowie

Pfarrer A. Barth

Stummelfest am 07.01.2024 im Gemeindehaus Mahdel



Veranstaltungen
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Herzliche Einladung zur ökumenischen Bi-
belwoche zu Texten aus der Urgeschichte.

D ie großartigen Erzählungen aus dem 1. 
Buch Mose über die Schöpfung, über 

Geschwisterkonflikte und Machtmissbrauch, 
über Naturkatastrophen und Sprachenverwir-
rung, aber auch über Rettung und Neuanfang 
werfen Fragen auf, die uns grade bedrängend 
nah kommen. Sie fordern uns heraus, radikal 
zu fragen, wie wir die Herausforderungen un-
serer Gegenwart und unserer Zukunft meis-
tern können und dabei Gott im Blick behalten.

Die ökumenische Bibelwoche bringt die alten Erzählungen lebensnah in unsere Wirklichkeit.
Wir laden Sie herzlich zu inspirierenden Gesprächen über die großen Fragen und Heraus-
forderungen unserer Tage ein. Lassen Sie uns gemeinsam nach Antworten und gangbaren 
Wegen suchen – zusammen mit den faszinierenden Erzählungen über Adam und Eva, Kain 
und Abel oder Noah und der Arche.

Wir freuen uns auf Sie.

Im Rahmen der Bibelwoche sind folgende Veranstaltungen geplant:

Geschenk und Verantwortung – Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag
Sonntag, der 28.1.2024 um 18 Uhr im ev. Gemeindehaus, Magisterstraße 2

Zeit und Raum – Bibelabend zu 1. Mose 1,1-2,4 mit Pfarrer Werner
Montag, der 29.1.2024 um 18 Uhr im kath. Gemeindehaus, Uebigauer Str. 1

Gut und Böse – Bibelabend zu 1. Mose 3,1-24 mit Pfarrer Fritsch
Dienstag, der 30.1.2024 um 18 Uhr im ev. Gemeindehaus, Magisterstraße 2

Fluch und Schutz – Bibelabend zu 1. Mose 4 mit Pater Alois cmf
Mittwoch, der 31.1.2024 um 18 Uhr im kath. Gemeindehaus, Uebigauer Str. 1

Rettung und Leben – Bibelabend zu 1. Mose 7-9 mit E. Mauer und G. Förster
Donnerstag, der 1.2.2024 um 18 Uhr in der neuapostolischen Kirche, A.-Dürer-Str. 2a

Sprache und Verwirrung – Bibelabend zu 1. Mose 11,1-9 mit B. Grunwald
Freitag, der 2.2.2024 um 18 Uhr im ev. Gemeindehaus, Magisterstraße 2

Und das ist erst der Anfang… Bibelwoche 2024

1-kirchner-gen-1-2-4-schoepfung
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D as christliche Leben ist eine Übung“ 
(Martin Luther), 

denn „Gott lässt sich suchen und finden in 
allen Dingen.“ 
(Ignatius von Loyola)

„Ökumenische Exerzitien im Alltag“- Zeiten 
der Ruhe, Einkehr, Besinnung und Reflexion 
laden uns ein, mitten im Tagwerk für eine 
kurze Zeit zur Ruhe zu kommen. 

Jeden Tag in den 5 Wochen können wir 
nachspüren, welche Sehnsüchte und Rea-
litäten in uns sind, welchen Einfluss unser 
Glaube hat und wie Gott unser Leben be-
reichern möchte.  Alle Teilnehmenden erhal-
ten ein kleines Büchlein, durch welches sie 
täglich an einen thematischen Schwerpunkt 
herangeführt werden, durch einen Impuls, 
Bibelwort, Lied oder Meditation. 

Einmal in der Woche treffen sich alle Teil-
nehmenden im Gemeindehaus. Wir spre-
chen dann über unsere Erfahrungen, die 
wir mit der Stille und Meditation und den 
Angeboten für die Woche gemacht haben, 
singen und beten gemeinsam. Im Anschluss 
ist es möglich, bei einer Tasse Tee miteinan-
der im Gespräch zu bleiben.

Alle, die sich in dieser Form der geistlichen 
Übung ausprobieren wollen, sind herzlichst 
eingeladen.
Herzberg – jeden Montag 19 Uhr, vom 
19.2. bis 25.3.2024 (bitte um Anmeldung 
über Bärbel Grunwald Tel. 03535 22000)

Ökumenische Exerzitien im Alltag

Erstellt vom Referat Spiritualität im Erzbistum Bamberg

und dem Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth

be
zieh

ungsweise

H erzliche Einladung zum Weltgebetstag 
- am 1. März 2024 ab 18 Uhr im Ge-

meindesaal, Magisterstr. 2 !

Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den Aushängen und Abkündigungen.
Die neuen Materialien werden erst ab 
Januar geliefert.

1. März - Weltgebetstag

                               Quelle: Weltgebetstag



Kinder- und Jugend
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L iebe Eltern und Kinder,

auch in diesem Jahr wollen sich wieder Kin-
der aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
im Januar treffen, um als verkleidete Heilige 
Könige den Neujahrssegen „Christus Man-
sionem Benidicat - Christus segne dieses 
Haus“ in unsere Stadt und dem Landkreis 
Elbe - Elster weiterzugeben.

Wir ziehen durch die Stadt Herzberg und 
umliegende Dörfer und segnen öffentliche 
Gebäude, Kirchen, Geschäfte und Privat-
wohnungen.

Der Erlös der gesammelten Geldspenden ist 
für Umweltprojekte in Amazonien bestimmt 
(www.sternsinger.de). 

Wir freuen uns, wenn sich viele Kinder und 
Eltern an diesem Projekt mit beteiligen. Wer 
gerne von den Sternsingern besucht wer-

den möchte, kann einen Termin mit Gem.-
päd. Torsten Jachalke vereinbaren.

Infos und die genauen Termine werden noch 
bekannt gegeben.
 
Mit einem Gott befohlen
Gem.- päd. Torsten Jachalke

Sternsingeraktion 2024: „Gemeinsam für unsere Erde 
- in Amazonien und weltweit!“ 

Bild: Friedbert Simon; Pfarrbriefservice.de

D er neue Freizeitkalender 2024 unseres Kirchenkreises ist mit vielen Veranstal-
tungstipps für Kinder, Jugendliche, Familien und Erwachsenen da und liegt in unseren 

Kirchen aus!
Auch online unter:
www.kirchenkreis-badliebenwerda.de/arbeitsbereiche/kinder-und-jugend

Hinweis:



Kinder- und Jugend
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  W ir lernen wieder fremde Länder und 
Leute kennen, essen landestypische 

Gerichte,   

  Spielen, Basteln und Singen miteinander.  

  An diesem Tag geht ein Gebet um die ganze 
Welt, organisiert von den Frauen aus  
  Palästina.   
  (Quelle: https://weltgebetstag.de/2024)  

  Unkostenbeitrag 5,- €  

  Infos und Anmeldung über   
  Gem.-päd. Torsten Jachalke  

Pakat: S. Bugai

Herzliche Einladung zum Kinderweltgebetstag am 
02. März 2024 von 10.00 bis 15.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Magisterstr. 2 in Herzberg!

10 bis 15 Uhr

Gemeindezentrum Herzberg 
Magisterstr. 2, 04916 Herzberg

Unkostenbeitrag: 5€
Anmeldeschluss 22.02.2024

April

Wir lernen Land
und Leute kennen, essen landestypischesEssen und basteln etwas.

GP Torsten Jachalke
    0151 5071 3456
    torsten.jachalke@ekmd.de

Infos & Anmeldung

02. März 2024

10 bis 15 Uhr

Gemeindezentrum Herzberg 
Magisterstr. 2, 04916 Herzberg

Unkostenbeitrag: 5€
Anmeldeschluss 22.02.2024

Wir lernen Land
und Leute kennen, essen landestypischesEssen und basteln etwas.

GP Torsten Jachalke
    0151 5071 3456

Infos & Anmeldung

02. März 2024

E in Cajon ist vereinfacht gesagt ein 
Schlagzeug in einer Sperrholzkiste, in 

deren Inneren sich Stahlsaiten und Glöck-
chen befinden. 

Durch Handaufschlagen an verschiedenen 
Stellen können so verschiedene Schlag-
zeugtrommeln imitiert werden. Wie es ge-
nau geht, könnt ihr auch gleich lernen.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine 
schnelle Anmeldung daher sinnvoll. 
Bei Bedarf organisiere ich Mitfahrgelegen-
heiten.
 

Gem.-päd. Torsten Jachalke

Herzliche Einladung!



Kirchenmusik
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Sonnabend, 6. Januar 2024 um 16.30 Uhr
in der Kirche Gräfendorf
Orgelmusik zum Epiphaniastag
an der historischen Flemming-Orgel
spielt Christopher Lichtenstein

Sonntag, 7. Januar 2024 um 16 Uhr
Stadtkirche St. Marien, Herzberg
MATTHIAS WACKER & FRIENDS
Neujahrskonzert
Songs aus Pop, Jazz und Filmmusik      
 

Sonntag, 25. Februar 2024 um 16 Uhr
Gemeindesaal, Magisterstraße 2, Herzberg
VALERIYA SHISHKOVA & „Di Vanderer“
Jiddische Lieder & Klezmer
Valeriya Shishkova - Gesang
Solomon Levin - Piano
Gennadi Nepomnischi – Klarinette
 

 
Vorschau:

Sonntag, 17. März 2024 um 14 Uhr
Gemeindesaal, Magisterstraße 2, Herzberg
Benefizkonzert 
MUSIKSCHULEN ÖFFNEN KIRCHEN
Kreismusikschule „Gebrüder Graun“
Künstlerische Leitung: Thomas Brünnich
anschließend gemütliches Kaffeetrinken
 

 
Wir danken der Sparkassenstiftung „Zu-
kunft Elbe-Elster-Land“ und dem Landkreis 
Elbe-Elster für die finanzielle Unterstützung 
unserer Konzerte.
 

Bild: Archiv

Mir gejen zusamen 

Foto: Lichtenstein



Lebensstation und Fürbitte
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Der Herr ist mein Licht und mein Heil -
vor wem sollte ich mich fürchten?
Der Herr ist meines Lebens Kraft.
Vor wem sollte mir grauen?                       Psalm 27,1

Allen Geburtstagskindern wünschen wir Glück und Gottes Segen.

Ich habe dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein, spricht Gott.    Jesaja 43,1

Getauft wurde:

Christus spricht: Ich war tot und siehe: ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 
und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.                              Offb. 1,17

                                                     

Aus unseren Gemeinden verstarben:

                                                                Alle unsere Gemeindeglieder 
                                               in ihren besonderen Lebenssituationen
                                              Geburtstagskinder und alle Trauernden,
                                                            befehlen wir unserem Gebet an.

Man kann auch ohne Gebrauch der Stimme beten, zum Beispiel während man den Pflug 
führt, wenn man dabei der göttlichen Güte Dank sagt und die Kraft des allmächtigen Gottes 
in der Erde und den Samen verehrend bewundert.

Huldrych Zwingli

Zitiert



Aus den Gemeinden
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S o erklang es am Nachmittag des  
2. Advent in der Buckauer Kirche.

 
Wie bereits im Jahr zuvor erfreute der Herz-
berger Männergesangsverein 1836 e.V. im 
Rahmen einer musikalischen Andacht die 
Buckauer und Gäste in der geschmückten 
Kirche mit seinem Gesang.

Ebenso dabei waren Luise Klepel und Syd-
ney Globig. Mit ihren sanften Gitarrenklän-
gen berührten sie die Herzen der Besucher 
wie auch Pfarrer Barth, der an diesem Nach-
mittag mit seinen adventlichen Texten zum 
Nachsinnen anregte.
 
Und neben der Musik und Besinnlichkeit 
war auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Es gab Glühwein, leckere Waffeln und Grill-
wurst.
 

Herzlichen Dank allen Helfern und 
Beteiligten!
  

GKR Buckau

Alle Jahre wieder …
 

Die Kirchengemeinde Frauenhorst hat im 

vergangenen Jahr das Musikschulkonzert

gemeinsam mit dem Ehepaar Brünnich, 

Herrn Zech und Musikschülern der Musik-

schule „Gebrüder Graun“ veranstaltet.

Den Musikern, allen fleißigen Helfern aus 
Frauenhorst und den zahlreichen Besuchern 

aus nah und fern ein herzliches „DANKE-

SCHÖN“ für jegliche Unterstützung.

Gleichzeitig möchten wir Sie herzlich am 
Beginn des neuen Jahres 2024 zum kom-
menden MÖK (Musikschulen öffnen Kir-
chen) am 30.06.2024 einladen.
 

Heike Bachmann

GKR Frauenhorst

Danke...

K onzert am 24. Mai 2024 um 19 Uhr mit der Gruppe Karussel in der St. Marien Kirche in 
Herzberg

Ab sofort können Sie Karten für dieses Konzert im Gemeindebüro, der Mediathek und dem 
Blumenhaus Petzoldt in Herzberg erwerben!

Ihr GKR Herzberg St. Marien 

Vorverkauf beginnt



Wir sind für Sie da
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Evangelisches Pfarramt 
Pfarrer Alexander Barth
Magisterstr. 2 | 04916 Herzberg
Kontakt: 03535 | 6075 oder
01575 15 88 551
pfarrer@kirche-herzberg.de

GKR Herzberg 

Vorsitzende Kirsten Jachalke
Kontakt: 0151 416 58 782

Gemeindebüro
Sekretärin Grit Lehmann
Magisterstr. 2 | Hofgebäude   
04916 Herzberg
Öffnungszeiten: Do 8-13 Uhr
Kontakt: 03535 | 24 80 541        
buero@kirche-herzberg.de

Arbeit mit Kindern
Gemeindepädagoge Torsten Jachalke  
Uebigauer Str. 1 | 04916 Herzberg 
Kontakt: 0 35 35 | 24 84 16 4 oder
0151 5071 3456
gp@kirche-herzberg.de

Arbeit mit Jugendlichen
Pfarrer Alexander Barth
Kontakt: 01575 15 88 551

Kirchenmusik
Kantorin Solveig Lichtenstein
Magisterstr. 2 | 04916 Herzberg
Kontakt: 0176 821 662 12
kantor@kirche-herzberg.de

Friedhof
Friedhofsverwalterin Joan Mäthe 
Torgauer Str. 35 | 04916 Herzberg
Öffnungszeiten: Di. und Do. 8–13 Uhr  
und 13.30-17 Uhr
Kontakt: 0 35 35 | 61 72
friedhof@kirche-herzberg.de

Krankenhausseelsorge
Ansprechpartnerin Renate Lieback
Kontakt: 0152 535 237 66
gemeindebrief@kirche-herzberg.de

Diakonisches Werk Elbe-Elster e.V.
Schwangerenkonfliktberatung
Magisterstr. 4 | 04916 Herzberg
Frau Prautzsch
Kontakt: 03535 | 212 21
schwangerenberatung.diakonie@gmx.de
Dienstag: 11-17 Uhr
Donnerstag: 10-15 Uhr
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